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Grooming, selbst gemacht  

 
Vorbereitung 
Bevor es losgeht: Gewöhne Deinen Hund frühzeitig an die Schermaschine (Vibration, 
Geräusche etc.). Falls Du das Gerät erst während des Kurses kaufst, was auch Sinn 
machen kann, kannst Du vorab mit einem Föhn oder einem Akkubohrer (ohne 
Aufsatz) üben. So gewöhnt sich Dein Hund an das Summen nahe am Körper. 
Wichtig: Schaffe eine positive Atmosphäre, bleibe in der Ruhe und gib manchmal 
eine Belohnung. Liebevolle Konsequenz, aber auch Pausen und Auflockerungen 
sind erlaubt, wenn nötig. Wichtig: Hund nicht zutexten! Kein Mitleid, zuversichtlich 
und dran bleiben. 
Scheren ist für den Hund anstrengend – plane daher für diesen Tag keine weiteren 
grossen Aktivitäten ein. 
 
Arbeitsplatz & Ausbürsten 
Nutze eine rutschfeste Unterlage (z.B. eine Gummimatte). Bürste den Hund vorab 
gründlich aus, bis er knotenfrei und „staubfrei“ ist. Schmutz im Fell lässt den 
Scherkopf schneller stumpf werden. Falls Du ihn badest, nutze ein 
rückfettendes Hundeshampoo oder eine Hundeseife, um die Haut nicht 
auszutrocknen. 
 
Wahl der Schnittlänge 

• Sommer: 6,3 mm bis 9,5 mm. 

• Winter: 9,5 mm bis 13 mm. 

• Längere Schnitte (16–19 mm): Bei guter Vorbereitung, einfachem Fell oder 
Welpenfell möglich. 

• Fakt: Je länger der Scherkopf, desto schwieriger ist ein gleichmässiges 
Ergebnis. Aufsteckkämme können bei falscher Handhabung, aufwendigem 
Fell klemmen; es erfordert ein wenig Übung. 
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Die Schur (Technik) 
Schere immer mit der Wuchsrichtung. 

1. Rücken: Vom Genick entlang der Wirbelsäule bis zum Rutenansatz. 

2. Seite/ Brust/ Flanken: Vom Widerrist abwärts Richtung Bauch. Abdrehen der 
Schermaschine. So wie das Haar auch Richtung Bauch, vom Kehlkopf über 
die Brust, runterwachsen würde. 

3. Beine: Von oben nach unten bis zum Pfotenende. Über die Pfote hinaus. 

4. Sensible Zonen: An Kopf, Ohren und Geschlechtsteilen besonders behutsam 
vorgehen.  

5. Für das Innere der Pfotenballen eignet sich eine kleine 
Pfotenschermaschine.  

 
Mit Bürste od. Kamm Haare an der Pfote in die entgegengesetzte Richtung kämmen 
und mit der Effilierschere ausgleichen. Pfote rund/ Oval mit der Schere 
ausschneiden. Bei den Vorderbeinen kann sich der Hund auch setzen. Auch da kann 
es helfen, wenn man ein Vorderbein leicht anhebt. Die Unterseite der Pfote wird 
ausgeschert.  
 

6. Kopf und die Ohren.  
Hierbei kann sich der Hund auch hinlegen. Für einige Hunde ist es vorteilhaft, mit 
dem Kopf zuerst zu beginnen. Entweder man schert den Kopf (wieder im 
Haarwuchs) oder man modelliert den Kopf mit der Effilier-Modellierschere. Ohren 
werden geschert oder mit der Schere zurückgeschnitten. 
Achtung bei Rassen mit Hängeohren oder starkem Haarwuchs im Innenohr. Das Ohr 
bei der Ohrmuschel etwas ausschoren, bzw. kürzen. Nicht zu kurz, damit es nicht 
«stachelig» wird. Auch das Innenohr muss richtig gepflegt werden. Im Kurs lernen 
wir, was es braucht, um keine Ohrenentzündung oder Pfropfen zu bekommen. Auch 
das Krallenschneiden braucht das richtige Wissen und etwas Übung, um das 
Kralleninnere nicht zu verletzen.  
 
Kopf, Beine, Rute 
Je nach Anatomie und Form des Hundes, kannst Du bei Bedarf die Beine, den Kopf 
oder die Rute eine Stufe länger scheren oder mit der Effilierschere modellieren (auch 
bei Schwierigkeiten, wenn der Hund es noch nicht an die Vibrationen der 
Schermaschine gewöhnt ist) 
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Handhabung der Maschine 
Lege die Maschine locker in die Handinnenfläche (nicht verkrampft umklammern).  
Halte sie mit den Fingern. Führe sie mit leichtem, gleichmässigem Druck und etwas 
angewinkelt. Um ein perfektes Bild ohne Streifen zu erhalten, muss dieselbe Bahn oft 
2- bis 5-mal nachgeschoren werden. Achte darauf, dass der Scherkopf nicht zu heiss 
wird – kühle und öle ihn bei Bedarf regelmässig. 
 
Abschluss & Support 
Nach der Schur sorgt ein gründliches Nachbürsten für Entspannung und entfernt lose 
Haare. Ein Leckerli darf natürlich nicht fehlen! 
 
Hast Du nach dem Kurs Fragen? Sende uns einfach eine WhatsApp, ein kurzes 
Video oder eine E-Mail. Wir helfen Dir gerne weiter. 
 
 
 
Sämtliche Produkte zur Hundepflege und Arbeitsgeräte bekommt Ihr im Schweizer Online-
Shop der Groomers Mall (www.groomers-mall.ch). 
Für Fragen und/oder Beratung steht Euch Frau Bea Gherardi gerne zur Verfügung: 
079 587 52 98 oder info@groomers-mall.ch. 
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